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Kleine Anfrage 
des Abgeordneten Dr. Anton Friesen und der Fraktion der AfD 

Hybride Bedrohungen  
(Nachfrage zu der Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage auf 
Bundestagsdrucksache 19/1262) 

In der Antwort der Bundesregierung zu Frage 2 der Kleinen Anfrage „Hybride 
Bedrohungen“ auf Bundestagsdrucksache 19/1262 heißt es: „Die Bundesregie-
rung beobachtet Versuche der Desinformation sowohl in den klassischen Medien 
wie Fernsehen und Radio als auch im digitalen Bereich, von denen viele, aber 
nicht alle aus russischen Quellen stammen“. 

Wir fragen die Bundesregierung: 
Welche anderen, nichtrussischen Quellen sind der Bundesregierung im Hin-
blick auf „Versuche der Desinformation sowohl in klassischen Medien wie 
Fernsehen und Radio als auch im digitalen Bereich“ bekannt? 

Berlin, den 27. März 2018  

Dr. Alice Weidel, Dr. Alexander Gauland und Fraktion
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